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aRuiche auff alleegnavdigfic Ordre

&or, Momif, Soonigl, Majeft,

] 5tvtffbm sy, Bod-gEfil Duedlaudf.
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SRacgar aﬁ RUDDIg ¢ WBithenii vo Badew/ und dein
grangdfifchen General und Soupcrneur der Weftung
Ganbdan / Mr. Melac, foegen Ubergabe felbigen
Plases/ gefchloffen worden/ An17c2,

_ oen 1o, @xptcmbr -




S8 2Achdem unfeve Battevien/fo wivjum Breche {dhieffen verfevtivet/ allen guters
28 G frect gethanund She. Durchl, der Heve Sen. Lfent. auff Shr.Kon. MNaje
805 allevanddigfren Befelindem Lager vor SronWeifenburg geblicben; has
¥ ben Ghr. Naj. vorgeftern Abends die Thingifthe Attaque vifitivet/ und alle
infralten sumSiurm gemadhet/melcher audy nacdhMiittemadt auffunfeve
gefprungene Mine evfolget  und das dafelbft angegriffene feindliche Aerctin Jhr.
Maj. Segenwart mit {thlechtemBerluft der Unfrigen evobert/ auchpadurch die Belae
gerten gestotngen worden s geftern um Mittag auffder Haupt-Attaque die Chamade
ufthlagen/und 3. voeiffe Sabn:n auff die Breche auffuftecten. CBorauffoer HevrSen,
Selo-Marfehall Lieut. Sraffoon Serberfreins und der Sen. Aadye-Meifter Sraff
Daun ¢ velche die Nacht dag Commando gefiihret/ uber die Approcdhen binauss
geftiegen 7 und dev Belagerten Werfangen vernommmen, 0 darinnen beftanbens
Toie fie 3t capituliven /und yu dem Sude 2. Officiers su_Geiffeln binein jufibicfen
Begehreen 1 welches fofore Jfhrer Koniglichen Majefiat durd) den Obrift. Wadye:

an des Heven General Stentenont Hodbficfil, Duechl. fo von Cron- Weiffenburg eben ju-
viicf Eommen waren/Befehl exgienge/gegen Auswechfelung 2 Officiers dieverfangte Seif:
feln/ nemlich den Kayfert, Seneval Adjutanten Graffen von BVehlen/und gedachten Dby,
fBachtmeiffer Debrilliers hinein su fehicken, fie felbften abers ber Belagerten BDegebren ju
vernefmen fidh in die Approdhen begaben/ba indeffer auch die hevausgefdhictten 2, Offi:
ciers/ als Capitain de Bevey und d Aigeemont s die Propofitiones niche allein mumdlich
vorgeeragens fondern audy {chriffelich ubergebens woriber fo ferner delibevivet ; und auf
folgende Ave befihloffer/und beyderfeits unterfthrieben wovder,
I

S DN Morife. Melac sen 11, Septembr. frth susm g Lht ein Thor vors der Stade
o Deen Kapferl. Teouppén einvdumen/ und den 12, davaufdie Suarnifon mis
W aewdlnlichen Ehren /als Hlingenvem Spiel/ flicgenden Fabuen/ Ober - und
3 Lnter-Gewelhr / Kugel im Wiund s brennenden Eunten/ 36, Shiif vor jeden
SMann/ feme ifrer Bagage/ Vormittags aussichen 5 damit fie nady Bellig:
BHeim gelangen Fan/ wofelbfien ifnen /wann fie es veclangen/ 2. oders. Tag fHill julies
genumbd ifite Sachen ju vedht ju machen/ audy wann einige ifre Bagage nichs fo gefthwind
aus der Beftung bringen Fonten/jemanden von ihrigen Domefiiqver/oder andern Seuteny
fo Feine Soldaten feyns 2. 0der 3. Tag in der BVeftung suriief ju laffens vergdnnet wird,

2, $affet man ifnen 4. Stick/ 2. o 24.. Plund / eines {orz, und eines fo 6. Pfund
fthieffet/ nicht weniger 2. Morfel / einen vom evfen/ und den andern voin zweyten Rangs
mit hinaus pagiven/ worg der ndthige Vorfpann verfthafft werden folle,

3. St ifnen etaubt fiir 24, Sehuf ausjedem Snicf das belhdrige Pulvermnd Ku-
el aueh 24. Vomben mitgunelmen /und die mit denen ndehigen Pferden befpannte
Wagenmmn die Sadhén auf Strafbutgu trangportivenmnd 2,48dger ju Ybfilhrung der
Cafqveten und Curaffen follen Hergegeben werdens

4. Die

meifter Debrilliers von dem Opnabrictifthen Regimene/ umveryiglich bevidhtet ; worauff




4 Die Biieger(chaffe und Jnnivohuer dev Stadt Sandan 1 o ol Seift-und
Beleliches follens bey dem Epercitio ifrer Seligion Treyheiten und Privilegien/ ofne die
geringfte Vecanderung gehandhabet/nidhe weniger dieEatholifch-Apofiolifchemnd MRon
Deligion inihrer NeinigPeit/ in Conformitdt des Dinferif. und Rifwictifhen Sricven:
Slufes/ erhalten werden. ’
5. Aller Trof und Vagage! fo denen Officiers und Soldaten/audh andern/fo in Ko-
figl. Srankf. Dienflen feyn/gugehdrens folle vergonnet fepn/ abgufiibren: auffer was feis
wer Aleechriftl, Majeft. immediate guftandig ift,
6. Man wird auf Linfoften ¥, Kapferl. Meaj. g Kortbringung befugter Bagage/vie
auch det RearcEen und Bleffivcen 400, Wages / ieden mit 4. Plevden befpannce / ver
Haffer.
; ff7. Denen Bleffivten und Keancfen wied foTang bi fie cuvivet und gefund feprfame
einigen Jeld - Sdhevern in der Stabt s verbleibens vevgdnnet feyn/ ifnen abernidyis als
das Brod gereichet, und fie heenarh auf Ihe Rayfect, SDtaj, Koften in den naheften Srane
#0f, Plag gefifyret werden
3. So ol der Hevr Commdndant und Officiers / aud Gemeinen/ als andeee/ o
in Konigf, Dienfren {tefieny nefymiidy ﬁriegs:@lommiﬂ'acten/:‘jngenieum?[rttg[erie:%c:
sienten / Acrhte und Spiteiler-Barbiever/ Entrepreneurs des BVeftung-BVaug/ und ane
dere werden it ndrhigen Paffer und fichever EConvoyebif Serafburg verfehen werdes.
9. Wann dieBagage undSNobilicn nidhe gleid ieso fortzubringen wiverift pergdne
fiet; folche in ber Beftung sulaffenmndin 2, Monot-Feifien von dannen abjufihren / wo>
Bin esifmen gefalt, ¢ ,
10. Befagter Here Commandant hat Grlaubniif/z.oder3 Tag mit feiner Sar
wifon ju Hdgenau, avff eigene Roften cussurafiei. :
1L Bey demAusiug folle niemand von verSarnifonveder Mant nodhy ABeibes
Gelthlechts angegrifferund bewnrubhiget/ audh von ihren SNobitien und Bagage nichts
bhintoeg genomimens fodann alie Gefangenes vieman beederfeits nadh dev Declavation
bes Kriegs gemadht hat/ ausgeroechfelt roerden. :

v2. 31 diefer Capitulation follenalle Wiivger und Fanrwolner diefer Stadt/ fo
ol Shriften alg Juven begriffen ibnen ilyre Srenbeit gelaffens und evlaubt feyn / die
sobitiens o bie Garnifon nidit mit fich nehtnen will/ an fich ju exhanvlen,

13.Die Eredifovess die bey denen Offieices und Soldaten Schutden fichen has
beg/fouen perbunden feyn/fich in 24. Stunden nady gefthlofience Capitularion angts
Qt (3(F% :

14. XBann dee Rénigl.Cafiver von einem Bavger odet anbérn 20060, Pfoder
beplduffig foviel juBesahlung der Qenigl Sroupensoder Brfreittung andever Auss
gaben aufgenommen hitte, folle ev/ oder Diejeniges fo yue Darleibung aeholffenbhabens
Desroegen an den Absug nicht gelyindert/nodh beunvubiget oerden/ fondern die Credito=
ves it einem Billets oder Tiechfel-Buief/iveldhen ver Eaffives auffich / ober andere
zo? ficky geben 7 und yu Stvafburg oder an eimem andern Dut jablibar feyn rirds fich

¢friedigen. A :

15. S0 viel ie Schulden betrifft/ fo die Officlers/ und andete Honder Sarnifon
creditivet / foll obiges maffen procedit /uud eine Compenfation gemadht/auch beeders
feits gultige @icherheic gegebenwerdens 16 Die
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16, (i uTger und JnNtohncrBon Xanoan [ollen ichi iacht haocn/oot Deft

SBein/ o fic wabrender Belagerung vov die Sarnifon hergegeben 7 nody fiir dasy 1was
etian durch diefe Occafion entwendetgenommens oder an Paliffaden 7 SHols 7 und
andern vuinivt voordeny einige Besablung suforderns auch Fein Konigl. Fransofifeher
Untecthans wegen Scdhulden oder andern Bortwand angebalten werden/auch nichs die
Geifilens fo beederfeits getvechslet vootden,

1. Q4lle o wo! GeiftralsLeltliche Konigl.Sransofif Bediente (o fich ju Landau
gefetset/ und fonften fabilivet worden/wann man fie nicht oeiter toleviven voill/ (ollen ine
nechalb 6. LBochens ihre Sffecten abjufubren/oder u verFauffen verbunden feyn/im iis
brigen aber/ woenn fie mit der Guarnifon abgichen tolien/ nicdht auffgehalten werden.

18. ®leiche Befchaffenbeit foll eg haben/ mit denen Frangofifchen Kaufleuten
und andern, fo bon diefer Parthey feyn.

19. Der Officiersihre Cquippage foll nicht vifitivet/ und 6, bedecFte Bauvens
B agen: voelche auch nicht duvchfucht terden follens verfiyafie/ und Fein Fransofifiper
eferteur yurnck genommen werden,

20.Die Wagen und Plevdefo juFortbringung der Lagage und Mobilien auf Jhr.
RKanf- Maj, Spefen fergegeben werden / follen ju Delligheim abgeldft/ und fo lange man
auf Alehiochftgedadter Jhr. Kapferl. Majeftatund andever Reichs - Fiiefien Tevritoriis
fepn wird/ bif auf Strafiburg durd) den ndchften Weg continuivet/ und des Tages niche
welrals 4, Sransdf. Meilen abgelegt werden,

21, Allen nach Landau geflichteten LWeiberns Kindern, Knechten und Magden folle
vergdnnet fepns hingugehen, o es ifjnen gefallet mit ihren Cffectens oder darinnen ju vers
bleiben/ wann es fie gt dincfet. :

22, Cgfollein Snventavimm iiber die Munitions Avtillevieund Proviand/ fo dem
Allerchriftl, Konig gugehdvet/ verfeveigets dem Kapfecl, Commiffariat eingehandiget/ das
it Feine Feitverfaums und der 2Ansgjug der Suarnifon davdurch nicherecardire werbden.

23, DieBrief{dhafften/Documentar Acten s Regifter/ fo der Kron FrancEreich als
Tein/ und niche der Srade oder Burgerfthaffe suftandig feynd/ Eonnen abgefithee werden.
24, Denen Officierern und Gemeinen folle vergonnet feyns auf 4. Tage Proviand
mi fich junelnen. ;

25, Fur Sicherheit der Capitulation follen bepderfeits Geiffelen gegeben /und fol-
dhenicht ehender in Sicherheir geftellt werden/bif alle Avticuln ganss exfille/ und epequive
fepnd/ und dicfes ohne Sefahroe und Avglift,

26, DieDifpofition tbers Proviand, Seteand und anders/fo denen Biirgern und
Snwofnern der Stadt jugehover/ und fie bey fich/und von denen Jransofen oder andern
erhandelt/ wollen Jhre Konigl Majeft. der Tomifche Konig fich feldffen vorbefhalten.

277, Die Familie des Frangdfifhen Place-DNajors Hn.Bilmars folle innerhalb 3.
Monat eit Sicer und Mobilicn verfauffern.

28, Denen Kapferlichen Trouppen folle verboten fepns eintge Franjofen bey dem
ussug aus ifirem Diang ju sichen s noh einige Soldbaten/ auggenommen die Teutfthen
Defertenrss ju Nefhmung Kayfecl.Pavtie ju jiwingen oder yu perfuadiven wann es die ans
deve g thun {hon Suft hacten,

Gefchehess in Lager voy Landatt det 10, Sept, 1702,

Margaraff vonBaden und Melac,
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rbkarte #13

Waiche auf auecgn&ebig'fteotbre
@he, SRomif. EBonigl, Weajeft,
swifchen SLbr. Goch- e teft, Duedlaucht.

Watggtaﬁﬁ’ubmg Witheniti vor Sadesy und dun
Feansofifhen General und Gouperneur der Beftung
@andau / Mr. Melac, twegen Ubergabe felbigen
*})!at}cslgefcbloﬁen worden/ 2An. 1702,

. pen 10, Septembt, :




	Accords-Puncta, Welche auff allergnädigste Ordre Jhr. Römis. Königl. Majest. zwischen Jhr. Hoch-Fürstl. Durchlaucht. Marggraff Ludwig Wilhelm von Baden, und dem Frantzösischen General und Gouverneur der Vestung Landau, Mr. Melac, wegen Ubergabe selbigen Platzes, geschlossen worden, An. 1702. den 10. Septembr.
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